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Sinsheimer Messetrio noch attraktiver

Traditionsmessen IWB und ISA werden um „Jagen & Angeln“ ergänzt 
SINSHEIM – Der Start in Sinsheim im vergangenen Jahr war vielversprechend – und vielsprechend geht es weiter: Allein für die Internationale Waffenbörse IWB, die 2010 von Stuttgart nach Sinsheim umgezogen war, haben sich bisher annähernd 200 Aussteller angemeldet. Die IWB 2011 findet – vom 8. bis 10. April – erneut gemeinsam mit der Internationalen Sammlerausstellung ISA statt. Während bei der IWB Antik- und Sammlerwaffen sowie Orden und Militaria im Mittelpunkt stehen, lockt die ISA mit hochwertigen Antiquitäten und Preziosen sowie antiken Uhren, Münzen, Porzellan, antiquarischen Büchern, Spielzeug und Möbeln. 

Neu dabei: Die Messe „Jagen & Angeln Südwest“. Sie ist – pünktlich zum Start der Angelsaison – die ideale Anlaufstelle für alle Freizeitangler und Sportfischer, die in Sinsheim alles finden, was sie für ihr Hobby brauchen: Ausprobieren und testen der neuesten Ausrüstung, solide Beratung, günstige Messepreise. Hinzu kommt an allen drei Messetagen ein umfangreiches Vortragsprogramm, bei dem bekannte Branchen-Profis aus der Schule plaudern.  
Aber auch die IWB wird von einem ebenso vielseitigen wie umfangreichen Begleitprogramm sowie mehreren Sonderschauen begleitet. So geht es auf dem IWB-Forum um Themen wie deutsches und europäisches Waffenrecht und die rote Waffenbesitzkarte für Sammler. Der Bund Deutscher Sportschützen und der Cowboy Action Shooting Europe Schiesssportverband sind wieder mit Schießständen vertreten – der Erlös geht an soziale Einrichtungen.
Einblicke in die Geschichte und die Ausrüstung historischer Waffengattungen bieten Sonderschauen wie „Die Entwicklung der Zündungsarten und das Thema Schwarzpulver“ der Schwarzpulverinitiative, „60 Jahre Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland“ der Deutschen Gesellschaft für Ordenskunde e.V. und "Die Kavalleriebewaffnung der süddeutschen Staaten von 1800-1918" des  Kuratoriums zur Förderung historischer Waffensammlungen e.V. 
Persönliche Ausrüstung, Uniformen, Überlebensausrüstungen und Schleudersitze werden auf der Sonderschau „Internationale Militärfliegerei von 1914 bis heute“  des  Verbands für Waffentechnik und -geschichte gezeigt. Unter anderem werden das Cockpit einer Antonov 2 (AN-2), ein Lockheed C 2-Sitz aus dem legendären Starfighter F 104G und ein Schleudersitz der Firma Martin Baker zu sehen sein, hinzu kommen rund 40 Schaufensterpuppen in Fliegerbekleidung vom 1. Weltkrieg bis zur Gegenwart.
Das neue Waffen-Kompetenzzentrum, das in Kooperation mit der Firma Merkle Tuning erstmals auf der Waffenbörse veranstaltet wird, bietet Sportschützen und Jägern einen Überblick über die modernste Waffentechnik, zudem präsentieren Büchsenmacher ihre Produktneuheiten.

Als besondere Anerkennung für die IWB, die ja auf eine mehr als 40-jährige Tradition zurückblicken kann, darf die Tatsache gewertet werden, dass die FESAC, die Foundation for European Societies of Arms Collectors, in Sinsheim   ihr europäisches Jahrestreffen abhält. Die Dachorganisation für Waffensammler aus 15 europäischen Ländern sowie den USA hat die IWB zu ihrem festen Veranstaltungsort ausgewählt. 
Öffnungszeiten

Die Messe ist am Freitag und Samstag von 10–18 Uhr und am Sonntag von 10–16 Uhr geöffnet. Das Messeticket berechtigt gleichzeitig zum ermäßigten Eintritt ins Auto+Technik Museum Sinsheim und kostet 12 EUR. Tickets sind auch im Online-Vorverkauf unter www.iwb-messe.de erhältlich.

Weitere Informationen zu den Messen finden Sie auch unter:

http://www.iwb-messe.de 

http://www.isa-messe.de  

http://www.jagen-angeln-messe.de
- - -

Vielen Dank im Voraus für die Zusendung eines Belegexemplars.
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